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Anschlüsse
Gegenüber dem Vorjahr nimmt die Anzahl Anschlüsse 
deutlich zu (+45). Die prozentuale Verteilung der Anschlüs-
se auf die Kantone im Einzugsgebiet bleibt dabei aber 
praktisch unverändert.

Mit einem Anteil von 54.3% (+0.2%) sind die meisten Pra-
xen in Basel-Stadt angesiedelt. Es folgen Basel-Landschaft 
mit einem Anteil von 44.5% (+0.4%) und Solothurn mit 
1.6% (–0.1%). Weiter zugenommen hat auch der Anteil der 
Gruppenpraxen die neu 3.3% (+1.2%) aller Anschlüsse aus-
machen. Abbildung 2 illustriert die Entwicklung der Anzahl 
Anschlüsse zwischen 2004 und 2019 

Leistungserbringer
Eine Analyse auf Ebene der einzelnen Leistungserbringer 
nach GLN (Global Locator Number) zeigt, dass insgesamt 
1 031 Ärztinnen und Ärzte angeschlossen sind. Mit ei-
nem Anteil von 61.6% sind die meisten Leistungserbringer 
männlich. Der Frauenanteil hat im Vergleich zum Vorjahr 
um 0.8% leicht zugenommen.

Die kantonalen Marktanteile in den beiden Basler Halb-
kantonen (Verhältnis der Anzahl Leistungserbringer im 
Kanton zur Anzahl angeschlossener Leistungserbringer) 
liegen nach wie vor in der Region von 60 - 70%, was einer 19181716151413121110090807060504
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Abb. 1: Kantonaler Anteil Anschlüsse mit Vorjahr.
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Abb. 2: Entwicklung Anzahl Anschlüsse 2004 - 2019
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sehr guten Abdeckung entspricht.

Fachgruppen
Die Grundversorger bilden mit 44,7% (+0,5%) nach wie 
vor die grösste Gruppe bei syndata. Sie werden gefolgt 
vom Bereich Psychiatrie und Psychotherapie mit 23,6% 
(–0,5%), der Gruppe Invasive mit 16,7% (+/–0,0%), den In-
neren Spezialisten mit 14,2% (+/–0,0%) und der Gruppe 
Andere mit 0,9% (+0,1%).

Rechnungsanlieferung
Gegenüber dem Vorjahr bleibt das Volumen der über-
mittelten Rechnungen mit 1,9 Mio konstant. Dies 
entspricht einer monatlichen Belegmenge von rund 
158 000 Einheiten. Die Quote der Rückweisungen bleibt 
mit 2.6% etwa gleich wie im Vorjahr. Die Rückweisungen 
konzentrieren sind auf eine begrenzte Anzahl Praxen und 
fehlgeschlagene Datenlieferungen. Anzeichen für eine 
systematische Veränderung der Lieferquoten sind nicht 
zu erkennen.
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Abb. 3: %-Anteil der Fachrichtungen nach GLN.
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Abb. 4: Datenlieferung pro Quartal 2018 und 2019 / 
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AKTIVEN
2019

(in CHF)
2018

(in CHF)

Flüssige Mittel 802 692 683 652

Debitoren 109 874 87 398

Aktive Rechnungsabgrenzung 23 512 4 791

Total Umlaufvermögen 936 078 775 841

Finanzanlagen 4 698 4 696

EDV, Büromaschinen, Mobiliar 3 3

Total Anlagevermögen 4 701 4 699

TOTAL AKTIVEN 940 779 780 540

PASSIVEN

Kreditoren 6 332 –16 938

Passive Rechnungsabgrenzung 178 831 107 148

Total Fremdkapital 185 163 90 209

Aktienkapital 400 000 400 000

Allgemeine Reserven 32 250 29 150

Eigene Aktien –3 600 –34 800

Gewinnvortrag 274 331 235 236

Jahresgewinn 52 636 60 745

Total Eigenkapital 755 616 690 331

TOTAL PASSIVEN 940 779 780 540

Bilanz per 31.12.2019 (vor Gewinnverteilung)

ERTRAG
2019

(in CHF)
2018

(in CHF)

Dienstleistungsertrag 684 468 659 145

./. Reduktionen und Rabatte –50  355 –7 250

./. Veränderung Delkredere –900 –300

Übriger Ertrag 750 675

Total Ertrag 633 963 652 270

AUFWAND

Einkauf Drittleistungen –42 356 –56 023

Einkauf EDV –264 501 –261 248

Personalaufwand –192 412 –194 532

Verwaltungsaufwand –22 632 –26 843

Werbeaufwand –7 069 –7 069

Übriger Betriebsausfwand –34 152 –32 284

Total Aufwand –563 122 –578 000

Betriebserfolg 70 841 74 270

Abschreibungen 0 0

Finanzertrag/-aufwand –449 –497

a.o. Ertrag 235 290

Jahresgewinn vor Steuern 70 627 74 063

Steuern –17 991 –13 318

JAHRESGEWINN 52 636 60 745

 

Erfolgsrechnung pro 2019

    JAHRESRECHNUNG 2019    JAHRESRECHNUNG 2019
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    JAHRESRECHNUNG 2019    JAHRESRECHNUNG 2019

Der Verwaltungsrat hält an der bisherigen Dividende von 
5% fest und schlägt die folgende Gewinnverwendung vor:

2019
(in CHF)

2018
(in CHF)

Vortrag aus dem Vorjahr 274 330.53 235 263.01

Jahresgewinn 52 635.96 60 744.49

Bilanzgewinn/-verlust (-) 326 966.49 295 980.50

Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Bilanzgewinns:

Gesetzliche Reserven 2 700.00 3 100.00

Dividende (1) 20 000.00 20 000.00

Dividende auf eigene Aktien (1) –150.00 –1 450.00

Vortrag auf neue Rechnung 304 416.49 274 330.50

Total 326 966.49 295 980.50

(1) Der auszuschüttende Betrag reduziert sich in Abhängigkeit vom Bestand 
eigener Aktien zum Zeitpunkt der Generalversammlung.

Die Umstellung der Fakturierung bei den Gruppenpraxen 
hat im vergangenen Geschäftsjahr wie erwartet zu hö-
heren Dienstleistungserträgen geführt. Dank der guten 
finanzielle Lage kann angeschlossenen Praxen ein nach-
träglicher Rabatt auf die Anschlusskosten gewährt werden. 
Der Rabatt wird wie gewohnt im Rahmen der nächsten 
Fakturierung ausgeschüttet und macht in der Summe rund 
CHF 50 000.- aus.

Die bereits stark optimierten Kosten äussern sich in einer 
weitgehend stabilen Aufwandseite. Ausser im Bereich des 
Einkaufs von Drittleistungen wo leichte Einsparungen er-
zielt wurden, bleiben die meisten Positionen etwa auf dem 
Vorjahresniveau.

Insgesamt kann syndata das Geschäftsjahr 2019 mit einem 
positiven Ergebnis in Höhe von CHF 52 635.96 nach Steu-
ern abschliessen.
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Kooperationspartner
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